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Fliegerbild des Siblhochtales bei F.insiedcln von Studen und Unteriberg bis Schlagen (Sihlseegebiet). Maßstab 1:25000.
Wir erkennen den geschlängelten Lauf der Sihl. Bei Steinbach, Eutal und Böhport abgeschnittene Schlingen als Altwasser. Der Incite Lauf der Minster (Kiesfelder) im Gegensatz zum schmalen Laufe der oberen Sihl. Im nördlichen Teil die zahllosen Torfstiche der im Abbau befindlichen Hochmoore.

Im mittleren und südlichen Teil neben Futterwiesen und Streueriedern die schachbrettartig angeordneten Äckerchen (besonders schön in den Breitriedern).

Vufgen. v. d. lil.; VermessungGdirektion.
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Abb. 1. Fliegerbild des Sihlseegebletes von Nordwesten gegen Südosten
(vom See fehlt nur ein kleines Stück). phot. Photopress. 1937

Rechts Einsiedeln. Darüber Freiherrenberg und nach links, am Rand des Sees, der flache Moränenzug
über Hühnermatt nach Waldweg und Schwantenau. Gegen den vorderen Bildrand rechts Strasse nach
Bennau. links im Schatten Strasse und Bahn nach Biberbrück. Über den See Brücken von Willerzell

und Steinbah. Im Hintergrund Quellgebiet der Sihl und darüber hinaus Glaraerhochalpen.
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A b Ii. 2. Sudende des Stausees von Norden gegen Süden gesellen. phut. \V. Marthaler, IX. 10:17

Vorn links Ebene von Eutal. Mitte links Mündung der Sihl, reehts Mündung der Minster, dazwischen

Breitrieder und alter Minsterlauf. Nach hinten Blick in die fjordartigen oberen Talböden.
Im Hintergrund Drusberg.
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A h 1- 1. Durelibrueh der Sihl in den Sehlagen
Stelle der Staumauer.

abwärts gesehen.

phot. W. Marthaler. V. 1!W.|
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Durchbruch der Sihl in den Schlagen nach

Hinten Ebene gegen Willerzell
aufwärts gesehen.

phot W. Marthaler. V. 1934
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links
1. Sta ii 111:111 er in der Schlagen im Bau.
Sihl mit alter Brücke. phot. W. Marthaler, VII. 1336

X

Abb. 2. Staumauer in der Schlagen fertiggestellt und See aufgestaut.
Im Hintergründe Drusberg. phot. W. Marthaler. X. 1987
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Abb. 1 und 2. Nördlicher Moorteil vom Sonnberg bei Willerzell gegen Westen, vor und wahrend der Aufstauung, phot. W. Marthaler, 4. IV. u. 29. IV. 1937

Links Brücke von Willerzell und darüber Freiherrenberg, rechts die Talausgänge von Geissweid (gegen Bildrand) und Schlagen (mit Staumauer). Hinten vom Freiherrenberg gegen
Schlagen die flache Moräne, die gegen das Alptal absehliesst (mit Häusern). Hintergrund links Samstagern-Grat. mitte Hohe Rone, rechts Etzel.

Windungen die Sihl. Bei der Aufstauung treten die nicht abgebauten Hochmoorkomplexe als Inseln hervor.
Durch das Tal schlängelt sich in
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Abb. 1. Blick von der Langmatt über die Moorebene gegen Süden. phot. W. Marthaler. VI. 1934

Im Vordergrund die Hühnermattmulde mit Torfhütten und zum Trocknen aufgeschichteten Turfziegeln. Links durch Hache Moräne (2 grosse Bauernhäuser)

gegen die Sihlebene abgetrennt. Rechts Hühnennattlücke und dahinter die Hochfläche Küngenmoos-Birchli.

Abb. 2. Sihlschlinge bei der Brücke nach Willerzell (auf Tafel 5, Abb. 2 links aussen).
Blick von Nordwesten gegen Südosten. Rechts das Striissehen. Im Hintergrund die Ortschaft Willerzell.

phot. W. Marthaler. IV. 1937
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Abi). 1. Blick vom Freiherrenberg gegen Südosten in den mittleren Moorteil.
phot. W. Marthaler. V. 19:1(1

Im Vordergrunde Gross, in der Bildmitte das bewaldete Delta des Grossbaches. Dahinter die Enge voi
; Steinbach und Blick'in den südlichen Moorteil. Im Hintergründe vortretend (über Eutal) der Fluhberg

Abb. 2. Aufstauung im Todtmeer. phot. W. Marthaler. V. 19:17

Im Vordergründe verheidetes Hochmoor (Vaccinium- und ('alluna-Z\\erggest rauchs. I'olytrichum-Polster).
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Abb. I. Hochmoor Schachen gegen Südosten. phot. Arn. Heim. 1901

Im Vordergrund Bestände von Trichophorum caespitosum und Rhynchospora alba mit Pinus mugo-
Büschen. Mitte Hochmoorwald. Hintergrund Eingang zum Tal des Rickenbaches, Aubrig.
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Abb. 2. Im Hochmoorwald Schachen (Pinus montana. Picea excelsa. Betula pubescens).
phot. Arn. Heim. 1901
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Abb. 1. Tiefenaufschluss im Ausschüttbecken der Minster.
üben Lehm und Mergel (dunkel), darunter Kies (ca. 2 m) —»- Merj;

Mergel (ganz unten).

phot. W. Lüdi. X. 1930

•lband (30 cm)
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A b b. 2.

Einzelbild aus dem Ausschüttbecken der Minster t Feinschichtung im oberen Mergel.
phot. W. Lüdi, X. 193G.


	Tafeln

